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IN EIGENER SACHE

In KW40/24 wird auf-
grund des Feiertages
am Dienstag der Anzei-
gen- und Redaktions-
schluss auf Montag,
30. September 2024,
12 Uhr vorgelegt. Wir
bitten um Beachtung.Sachsenhausen – Neu-Isenburg – Jügesheim

Hören erleben 2024

TOUR
Rhein Main Gebiet

Testen Sie Ihr
Hörvermögen

HIER

Als Beilage in Teilen
dieser Ausgabe!

Rodgau (ah) Viele Veranstal-
tungen mussten auf andere 
Plätze ausweichen, weil der Ro-
daupark in Jügesheim monate-
lang neugestaltet wurde. Aber 
spätestens nach der offiziellen 
Eröffnung durch Bürgermeis-
ter Max Breitenbach, konnten 
die zahlreichen Gäste feststel-

len, dass  diese Beschwerlich-
keiten nicht umsonst waren. 
Der neu gestaltete Park, gele-
gen zwischen Altem Weg und 
Konrad-Kappler-Straße, ist das 
Ergebnis einer Bürgerbeteili-
gung und bietet für Jung und 
Alt vielfältige Möglichkeiten 
zur Erholung und Freizeitge-
staltung. Auf der umgestalte-
ten Fläche von 12.000 Qua-
dratmetern finden sich ein 
moderner Spielplatz mit neu-
en Geräten, ein Theatergarten 
mit Sitzmöglichkeiten und 

Bouleplatz sowie eine Veran-
staltungsfläche mit Ruhebän-
ken. Obwohl der Park erst an 
diesem Tag offiziell freigege-
ben wurde, hatten schon viele 
Kinder in den Tagen davor die 

Spielgeräte ausprobiert und 
zeigten sich begeistert davon. 
Bald wird auch das Bodentram-
polin und die Tischtennisplatte 
freigegeben.
� (Foto: ah)

Neue Spielgeräte begeistern 
Neugestalteter Rodaupark in Jügesheim ist freigegeben

Dudenhofen (RZ) An der 
Baustelle rund um den 
Ludwig-Erhard-Platz und 
das Bürgerhaus Duden-
hofen wurden alle Ver-
kehrsflächen für den re-
gulären Verkehr am 20. 
September freigegeben. 
Damit ist der Bereich gut 
zwei Monate vor dem ge-
planten Fertigstellungs-
termin für Fußgänger, 
Radfahrer sowie den Au-
toverkehr wieder uneinge-
schränkt nutzbar. 

Auch die Geschäfte sind deut-
lich vor dem Weihnachtsge-
schäft ab sofort gut erreichbar. 
Besonders für die Anwoh-
ner und Anlieger geht damit 
eine mitunter anstrengende 
Zeit mit Baulärm und ande-
ren Unbequemlichkeiten zu 
Ende, die Baustellen dieser 
Größe leider mit sich bringen. 
Möglich wurde der vorzeiti-
ge Abschluss der Bauarbeiten 
durch das beherzte, flexible 
Handeln des Projektteams aus 
Stadtplanung, Stadtwerken, 
Planungsbüro ammon+sturm 
und Küllmer Ingenieure. Denn 
unplanbare Herausforderun-
gen gab es zahlreiche zu lösen. 
Nach einem um zwei Wochen 

verzögerten Baustart kam es 
zu unplanbaren Ereignissen 
und notwendigen Anpassun-
gen von der ursprünglichen 
Planung. Unter anderem gab 
es einen kleineren Kampfmit-
telfunden, vom Plan abwei-
chend verlaufende Gasleitun-
gen sowie witterungsbedingte 
Baustopps. Nachdem all das 
gemeistert wurde, sind der ver-
kehrsberuhigte Platz und die 
Straßen jetzt mit vielen Neu-
erungen für alle erlebbar. Im 
Bereich des zweiten und drit-
ten Bauabschnitts zwischen 
der Wilhelmsstraße und der 
Nieuwpoorter Straße sind noch 
einige rot-weiße Absperrungen. 
Diese stehen überwiegend an 
den Pflanzstellen der zukünf-
tigen Bäume und dienen der 
Sicherheit der Passanten. Sie 
werden - voraussichtlich Ende 
Herbst - mit der restlichen Be-
pflanzung der Bäume abgebaut. 
Die Bäume können dort erst 
nachhaltig gepflanzt werden, 
wenn sie die meisten Blätter 
bereits verloren haben. Wenn 
im kommenden Frühjahr alle 
neuen Pflanzen und Bäume 
frisch erblühen, wird eine offi-
zielle Einweihungsfeier im neu 
gestalteten Ortszentrum Du-
denhofens stattfinden.

Feier erst, wenn 
die Bäume blühen                     

Baustelle am Ludwig-Erhard-Platz                            
ist freigegeben

OPEN CAMPUSOPEN CAMPUS
SPEED-DATINGSPEED-DATING

Studienplatzbörse! Gleich anmelden!
Mi., 30. Okt. · 17Mi., 30. Okt. · 17--19.30 Uhr19.30 Uhr

Anmeldung:www.ba-rm.de
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Beilagen-
Hinweis

In der heutigen Ausgabe
� nden Sie Beilagen
folgender Firmen

(einige Beilagen � nden Sie 
nur in Teilen der Ausgabe):

Bauhaus, Edeka, 
Getränke Gotta, 

JYSK, LIDL, Netto, 
Norma, Rossmann, 

Sport Kurz,
Toom Baumarkt, 

XXXLutz

Rodgau (RZ) „Frauen“, Künstle-
rinnen zwischen Frankfurt und 
Paris. Die aktuelle Ausstellung 
im Frankfurter Städel zeigt 26 
Künstlerinnen unter einem 
Thema - ihre („Netz“) Werke.
Im Mittelpunkt steht die Viel-
falt ihres künstlerischen Schaf-
fens zwischen Frankfurt und 
Paris, aber auch ihr Einfluss 

auf Kunst und Gesellschaft um 
1900.
„Macht Sie diese Kurzskizzie-
rung neugierig, dann fahren 
Sie am 8. Oktober mit uns mit 
ins Frankfurter Städel. Abfahrt 
ist um 13.08 Uhr vom Jügeshei-
mer S-Bahn-Bahnhof.“
Anmeldung bitte telefonisch 
bis zum 6. Oktober bei Helga 

Stiller, Tel.76589, oder bei Jo-
hanna Schade, Tel. 733030.
Neben Eintritt und SBahn Fahr-
karte sind 2 Euro an den Verein 
Frauen treffen Frauen e.V., Gar-
tenstrasse 22 in Rodgau-Jüges-
heim, zu zahlen.
Weitere Infos zum Verein unter 
www. frauen-treffen-frauen.
jimdofree.com

Kulturtour des Rodgauer Frauentreffs

Rodgau (RZ) Am 1. Oktober 
wird die deutsche Komödie  
„Alles in bester Ordnung“ ge-
zeigt.
Die leidenschaftliche Sammle-
rin Marlen (Corinna Harfouch) 
macht die Bekanntschaft ih-
res neuen Nachbarn. Früher 
reiste sie oft und gern. Von 
ihren Reisen bewahrt sie Erin-
nerungstücke, die für sie eine 
Bedeutung haben und von 
denen sie sich nicht trennen 
kann. Ihre Wohnung ist damit 
hoffnungslos überfüllt. Nach 
einem Wasserrohrbruch landet 
ihr junger Nachbar Fynn in ih-
rer Wohnung. Fynn kommt im 
Gegensatz zu Marlen mit sehr 
wenig zurecht. Sein Vorsatz ist, 
seinen Besitz auf 100 Dinge zu 
beschränken. Er versucht, Mar-
len bei der Organisation ihres 
Haushalts zu unterstützen und 
zeigt ihr, wie man loslässt. Da-
bei kommen sich die beiden 
trotz ihrer Gegensätze näher 
und stellen fest, dass sie sich 
gegenseitig brauchen.
Das Programm für dieses Jahr 
findet man auf: https://www.
spd-rodgau.de/frauenfilm/
Tickets können vorher unter 
www.saalbau-lichtspiele.de/ 
gebucht werden.

SPD Frauenfilm 

Kreis Offenbach (RZ) Hessen ist 
das Bundesland mit den meis-
ten ehrenamtlich engagierten 
Menschen. Frank Lortz, Vize-
präsident des hessischen Land-
tags, beschreibt sie als „Men-
schen, die bereit sind, etwas 
mehr zutun als andere“. Ehren-
amtliche Kräfte geben Impulse, 
entwickeln wichtige Dienste 
und Projekte weiter und schaf-
fen Freizeitangebote, die ohne 
ihre Unterstützung nicht exis-
tieren könnten. 
Ohne sie gäbe es viele Angebo-
te nicht, denn der Staat kön-
ne diese Engagement nicht 
ersetzen. Um auf die gesell-
schaftliche Relevanz des eh-
renamtlichen Engagements 
aufmerksam zu machen, allen 
Aktiven zu danken und wei-
tere Freiwillige zu gewinnen, 
ist am Mittwoch offiziell die 
Kampagne „Das Ehrenamt: Ein 
Glücksfall für den Kreis Offen-
bach“ gestartet worden. „Mit 
ihrem freiwilligen Engagement 
in Organisationen, Verbänden 
oder Vereinen bereichern tau-
sende Bürgerinnen und Bürger 
im Kreis Offenbach den Alltag 
vieler Menschen. Sie unterstüt-
zen Hilfsbedürftige, erweitern 
das sportliche und kulturelle 
Angebot in den Kommunen, 
arbeiten im Umweltschutz, im 
Jugendbereich oder sind bei 
der Freiwilligen Feuerwehr im 
Einsatz“, sagte Landrat Oli-
ver Quilling am Mittwoch im 
Maingau-Energie-Stadion der 
S.K.G Rodgau 1888 e. V. bei der 
Vorstellung der Kampagne. Mit 
der Aktion sagt der Kreis Of-
fenbach allen Ehrenamtlichen 
Danke und macht deutlich, wie 
vielfältig, erfolgreich und wert-
voll ihr Engagement für das Zu-

sammenleben ist. Gleichzeitig 
will der Kreis mit der Kampa-
gne für das Ehrenamt werben. 
Im Kreis Offenbach engagiert 
sich rund ein Drittel der Bevöl-
kerung ehrenamtlich. Das sind 
rund 121.000 Menschen aus 
allen Altersgruppen und doch 
könnten es noch mehr sein, 
denn Unterstützung wird über-
all gebraucht. Oft wird das eh-
renamtliche Engagement nur 
als zusätzlichem Zeitaufwand, 
neben Arbeit oder Ausbildung, 
gesehen. Aber wieviel positives 
das Ehrenamt für die Gemein-
schaft und den Einzelnen be-
deuten kann, wie vielfältig es 
ist und wie Menschen vonein-
ander profitieren können, will 
diese Kampagne des Bereichs 
Förderung des Ehrenamtes, 
Sport und Kultur gemeinsam 
mit der Ehrenamtsagentur des 
Kreises Offenbach deutlich ma-
chen: In einem 32-seitigen Ma-
gazin und einer Zeitungsbeila-
ge erzählen Menschen, welche 
Motivation dahintersteckt, sich 
in der Seniorengenossenschaft, 
im Chor, im Katastrophen-
schutz, im Förderkreis einer 
Schule, im Fastnachtsclub oder 
als Übungsleitung im Sport-
verein zu engagieren. Viele 
Freiwillige konnten zugleich 

ihre Kreativität ausleben. Sie 
berichten in selbstgedrehten 
Videos, was sie an ihrem Verein 
und ihrer Tätigkeit begeistert 
und warum sie sich für andere 
starkmachen, zu lesen und zu 
hören kann man das auf der 
neuen Online-Plattform des 
Kreises www.kreis-offenbach.
de/glücksfall sowie in den sozi-
alen Medien. 
„Von den Ehrenamtlichen hat 
niemand das Gefühl, Zeit zu 
opfern. Vielmehr beschreiben 
alle die positiven Effekte ihres 
freiwilligen Dienstes und spre-
chen von einer Bereicherung, 
die die Arbeit ihnen persönlich 
bringt“, sagt Oliver Quilling. 
„Das Engagement ist eine Her-
zensangelegenheit, zu der Lei-
denschaft gehört und die das 
Vertrauen und die Solidarität 
in der Gesellschaft stärkt. Da-
durch entsteht ein Gefühl der 
Zugehörigkeit und der gemein-
samen Verantwortung“, so der 
Landrat. „Wer ehrenamtlich 
arbeitet, erlebt das gute Ge-
fühl, etwas Sinnstiftendes zu 
tun. Die Freude, die aus dem 
freiwilligen Engagement resul-
tiert, trägt zur persönlichen 
Weiterentwicklung und einer 
positiven Lebensgestaltung 
bei.„Freiwillige berichten mir 

oft davon, dass in ihrem Eh-
renamt das Bewusstsein für die 
eigenen Fähigkeiten und für 
die eigenen Talente gewachsen 
ist und sie sich mit ihren selbst 
gewählten Aufgaben wohlfüh-
len. Das zeigt, wie groß der Ge-
winn des freiwilligen Dienstes 
für beide Seiten und somit für 
die ganze Gesellschaft ist“, so 
der Landrat. in den Geschich-
ten im Magazin und in den 
Videos erklären die Freiwilli-
gen auch, woher sie die Kraft 
für ihr Ehrenamt nehmen. Im 
Mittelpunkt steht dabei meist 
ein großes Interesse am Sport, 
an der Feuerwehr, an der Kom-
munalpolitik, der Pflege der 
Streuobstwiesen oder am Ma-
nagement im Vereinsvorstand. 
Doch noch wichtiger ist das 
soziale Miteinander. Die Arbeit 
im Team macht Spaß. Viele be-
richten, sie haben im Verein 
Freunde fürs Leben gefunden. 
Das Ehrenamt bietet zudem 
auch die Chance, Soft Skills 
auszubauen, etwas Neues aus-
zuprobieren und Erfahrungen 
zu sammeln, die man privat 
und sogar beruflich nutzen 
kann: Vor einer Gruppe reden, 
Vereinsmitglieder nach ihren 
Kompetenzen in Projekten 
einsetzen, Sponsoren finden 

oder im Vorsitz eines Vereins 
die eigenen Führungsqualitä-
ten ausbauen. So berichtet ein 
junger Fußball-Schiedsrichter 
beispielsweise, dass er durch 
die Schulungen und den Ein-
satz auf dem Spielfeld viel 
über Deeskalation und Kon-
fliktlösung gelernt habe, Kri-
tik nicht persönlich nehme, 
Menschen besser lesen könne 
und selbstbewusster geworden 
sei. Mit der Kampagne sollen 
auch Menschen der Baby-Boo-
mer-Jahrgänge angesprochen 
werden. Viele, die Ende der 
1950er oder Anfang der 1960er 
Jahre geboren sind, gehen in 
den Ruhestand und suchen 
nach einer gesellschaftlich 
wertvollen und bereichernden 
Beschäftigung. Hier steckt ein 
riesiges Potenzial, das Vereinen 
und Gruppen, die sich sozial 
engagieren, Rückenwind geben 
kann. 
Auch in den kommenden Mo-
naten wird der Kreis Offen-
bach regelmäßig auf den ver-
schiedenen Plattformen über 
das Thema Ehrenamt und 
die Kampagne berichten. Der 
Landrat ruft die ehrenamtlich 
Engagierten im Kreis dazu auf, 
weitere Videos einzusenden, in 
denen sie von ihrem persönli-
chen Glücksfall erzählen. Sie 
können schildern, was sie im 
Ehrenamt erleben und was sie 
als Bereicherung empfinden. 
Videobeiträge sollen an die 
Ehrenamtsagentur des Kreises 
Offenbach per E-Mail ehren-
amt@kreis-offenbach.de einge-
sendet werden. Weitere Infor-
mationen zur Kampagne sind 
unter www.kreis-offenbach.de/
glücksfall abzurufen.
� (Foto: ah) 

„Das Ehrenamt:                                                       
Ein Glücksfall für den Kreis Offenbach“

Start der Kampagne für mehr freiwilliges Engagement

Die Rheinstraße auf Höhe der 
Hausnummer 8 wird vom 27. 
September bis voraussicht-
lich 11. Oktober gesperrt sein. 
Grund hierfür ist die Herstel-
lung eines Gashausanschlus-
ses.

Behinderung                       
in Dudenhofen

Die Korbeinering wird auf 
Höhe der Hausnummer 13a 
vom 7. bis voraussichtlich 11. 
Oktober gesperrt sein. Grund 
hierfür ist die Trennung eines 
Gashausanschluss.

Behinderung                          
in Jügesheim

Rodgau (ah) Der vergangene 15. Rodgauer Seniorentag am 25. August war ein rundum ge-
lungener Tag für Jung und Alt. 
Neben einem vielfältigen Pro-
gramm mit Vorträgen, Work-
shops und musikalischen Dar-
bietungen, lockte insbesondere 
das Gewinnspiel zahlreiche Be-
sucher an. Über hundert Ge-
winnkarten wurden von den 
Besucherinnen und Besuchern 
eingereicht. Unter allen Teil-
nehmenden, welche die drei 
mehr oder weniger kniffligen 
Fragen auf der Gewinnspiel-
karte richtig beantworteten, 
konnte Anneliese Schmitt aus 
Dudenhofen als glückliche 
Gewinnerin des Hauptpreises 
ermittelt werden. Sie freut sich 
über eine rodgaucard mit einem 
Guthaben von 150 Euro, die sie 
ganz nach Belieben in zahl-
reichen Geschäften in Rodgau einlösen kann. „Ich bin total überrascht und freue mich rie-

sig über diesen Gewinn“, so die 
strahlende Gewinnerin. „Der 
Seniorentag war ohnehin ein 
toller Tag und dieser Preis ist 
das i-Tüpfelchen.“ Auch die 
weiteren Preise fanden Ihre 
glücklichen Gewinnenden. 
Die Strandbad-Jahreskarte 
für die Saison 2025 sowie die 
beiden Eintrittskarten für die 
vielfältigen kulturellen Ver-
anstaltungen der AKSE wur-
den bereits von ihren glück-
lichen Gewinnerinnen und 
Gewinnern abgeholt. Die Stadt 
Rodgau bedankt sich bei allen 
Besuchenden und freut sich 
schon auf den nächsten Seni-
orentag.

Glückliche Gewinnerin vom Seniorentag
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www.christians-hausmeisterservice.de
info@christians-hausmeisterservice.de
63110 Rodgau l Hochstädter Str. 16

Wir arbeiten mit einem Hochdruckreini-
germit 80% Luft und 20% Wasser.Wir
versiegeln den Stein mit einer Schutz-
mischung. Durch diese Versiegelung
garantieren wir, dass Jahre kein Moos,
keine Algen oder hartnäckiger Schmutz
auftreten. Nach der Reinigung verfugen
wir die Fugen auf Wunsch erneut mit
verschiedenen Sandarten.

l Pflasterreinigung aller Art
l Terrassenreinigung aller Art
l Fassade- / Dachreinigung
l Renovierungsarbeiten aller Art
l Holz streichen
l Haushaltsauflösungen
l Gartenarbeit aller Art

l Gartengestaltung
l Entsorgung
von Bauschutt, Holz usw.

l Fliesen abstemmen / erneuern
l Tapeten entfernen
l Pflasterverlegung

DIENSTLEISTUNGEN:

•Wintergartenreinigung

VORHER NACHHER
ÜHL150,- €

Neukunden
Rabatt

KOSTENLOSE BERATUNG UND PROBE VOR ORT

Rodgau (ah) Die Oktoberfest-
saison ist inzwischen im Gan-
ge und auch die Sportfreunde 
Rodgau gehören mit ihrem Ok-
toberfestfrühschoppen dazu, 
der in dieser Form zum zwei-
ten Mal stattfand. Schon beim 
gekonnten Bieranstich durch 
Sebastian Wilhelm war der Be-
such sehr gut. Er ist nicht nur 
Vorsitzender des Musikvereins 
Weiskirchen ist, sondern akti-
ves Mitglied der Kapelle Am-

bacher, die die Gäste in den 
folgenden Stunden bestens 
mit der passenden Oktober-
festmusik unterhielt. Es war 
zwar Herbstanfang, aber das 
Wetter war da noch auf Som-
mer eingestellt und so konnten 
die Gäste noch reichlich Son-
ne genießen, was auch dazu 
führte, dass viele Gäste mit 
dem Fahrrad kamen und der 
Parkplatz an der EVO-Sportfa-
brik voller Drahtesel war. Die 

Tisch-Reservierung machte es 
dem Verein leichter, die nöti-
gen Mengen an Essen besser zu 
kalkulieren. Bezahlt wurde bei 
der Veranstaltung mit “Duka-
ten“, die man an der Kasse für 
seine Euro eintauschen konnte. 
Obwohl der Frühschoppen nur 
an ein, der bei einigen Gästen 
bis in den Abend ging, waren 
doch 80 Helfer nötig, für den 
Auf- und Abbau und während 
der Veranstaltung. (Foto: ah)

Strahlender Sonnenschein              
beim Oktoberfestfrühschoppen

Rodgau (ah) Mit dem Landes-
ehrenbrief wurde Herbert Mas-
soth für seinen langjähriges 
ehrenamtliches Engagement 
gedankt. Der Rodgauer ist seit 
Jahrzehnten eng mit der Kol-
pingsfamilie verbunden und 
hat 1994 den Vorsitz übernom-
men. 
Damals war er bereits seit zwölf 
Jahren Mitglied und hatte sich 
als Messdiener in der Katholi-
schen jungen Gemeinde sowie 
als Vorstandsmitglied im Wirt-
schaftsausschuss engagiert. Mit 
einer kurzen Unterbrechung 
Anfang der 2000er Jahre steht 
er seit 30 Jahren an der Spitze 
der Kolpingsfamilie. Vor acht 
Jahren wurde er außerdem im 
Bezirk Offenbach der Kolpings-
familie Kassierer. Auf kommu-
nalpolitischer Ebene ist er als 
Mitglied im Ortsbeirat Jüges-

heim und in der CDU-Fraktion 
in der Stadtverordnetenver-
sammlung aktiv. Er unterstützt 
den Vorstand des CDU-Orts-
verbandes Rodgau-Mitte. „Wie 
viele ehrenamtliche Kräfte hat 
Herbert Massoth den Status 
,im Ruhestand‘ bis heute nicht 
wörtlich genommen, sondern 
seine ehrenamtliche Arbeit 
ausgebaut“, sagte Oliver Quil-
ling. Im Hausmeisterteam des 
Hauses der Begegnung gelang 
es ihm, eine Gruppe von Mitar-
beitenden zusammenzustellen, 
die bei verschiedenen Projekten 
und Aktionen wie etwa beim 
Brunnenfest mit Musikverei-
nen, bei der Walldürn-Fußwall-
fahrt, dem Heringsessen am 
Rosenmontag oder auch der 
Kleidersammlung große Un-
terstützung leisten. Von lang-
jährigen Erfahrung und seinen 

konstruktiven Ideen profitiert 
auch die Pfarrgemeinde St. Ni-
kolaus Rodgau, bei der er sich 
im Wahlvorstand engagiert 
und das Pfarrfest organisiert. 
„In der Kolpingsfamilie und in 
weiteren Ehrenämtern arbeiten 
andere Mitglieder gern mit Ih-
nen zusammen. Sie werden als 
stets freundlich und besonnen 
und als Mensch mit einem aus-
gleichenden und ruhigen Cha-
rakter beschrieben. Sie haben 
einen außergewöhnlichen Ein-
satz für die ganze Gesellschaft 
geleistet und sind ein Vorbild 
für andere. Ihr Engagement 
zeigt, dass das Ehrenamt für 
alle ein großer Glücksfall ist“, 
so Landrat Oliver Quilling. 
Das Foto zeigt v.l.: Landrat Oli-
ver Quilling, Herbert Massoth, 
Ehefrau Ingrid, Landtagsvize-
präsident Frank Lortz

Landesehrenbrief für                               
Herbert Massoth

Rodgau (ah) Schloss Steinau 
a.d.Straße war das Ziel eines 
Ausflugs der Senioren Union 
CDU Stadtvereinigung Rodgau. 
Schloss Steinau thront impo-
sant über dem Kinzigtal, an der 
im Mittelalter wichtigen Han-
delsstraße zwischen Frankfurt 
und Leipzig. 
Vermutlich im späten 13. Jahr-
hundert als Burg gegründet 
und immer wieder erweitert, 
erinnert die originale Bausub-

stanz noch heute an die ver-
schiedenen Epochen. 
Seit 2015 kann im Oberge-
schoss des Schlosses eine Dau-
erausstellung zu den Brüdern 
Grimm besichtigt werden. In 
Steinau verbrachten die Brü-
der ihre Kindheit und hielten 
später diese Zeit in ihren Erin-
nerungen und Schriften fest. 
In der Ausstellung können be-
deutende Exponate aus dem 
Nachlass der Familie Grimm 

angeschaut werden, darunter 
einzigartige Familienportraits, 
Gebrauchsgegenstände, wie 
z. B. eine Familienbibel, eine 
Schnupftabakdose oder ein 
Tintenfass von Jacob Grimm. 
Die Präsentation wird durch 
Möbel, Büsten und Graphi-
ken ergänzt. Danach wurde 
das Ganze auf dem Weg zum 
Abendessen diskutiert. Die ein-
stimmige Meinung war „es war 
ein wunderschöner Tag“.

CDU Senioren Union im Kinzigtal

Rodgau (RZ) Die Strandbad-
saison ist zu Ende und beim 
Aufräumen kamen einige lie-
gengebliebene Gegenstände 

zusammen. Wer also Sonnen-
brillen, Brillen und Schlüssel 
vermisst, kann sich gerne im 
Fundbüro erkundigen. Das 

städtische Fundbüro ist für 
Nachfragen oder Terminver-
einbarungen unter 06106 693-
1211 zu erreichen.

Aus dem Fundbüro

Rodgau (ah) Eine transparente 
Entscheidungsfindung, mehr 
Mitbestimmung und eine di-
rekte Beteiligung der Bürgerin-
nen und Bürger – das möchte 
die Stadt Rodgau mit der neu-
en, digitalen Beteiligungsplatt-
form erreichen. 

Mit den verschiedensten Mög-
lichkeiten wie Umfragen und 
deren Ergebnisse, das Sammeln 
von Anregungen und Ideen, 
Diskussionen und Informatio-
nen zu verschiedenen Projek-
ten, soll der Dialog zwischen 
den Bürgerinnen und Bürgern 
sowie der Verwaltung nach-
haltig verbessert werden. Die 
Plattform dient künftig als zen-

trale Anlaufstelle für freiwilli-
ge, digitale Beteiligungsforma-
te verschiedener Arten, sodass 
eine einfache, niedrigschwel-
lige Möglichkeit besteht, sich 
aktiv an der Zukunft und dem 
städtischen Entwicklungspro-
zess zu beteiligen – ein weiterer 
Schritt hin zu einer modernen 
und partizipativen Stadtent-
wicklung. 
Die Plattform ist ab sofort on-
line unter www.rodgau.de/
mitmachen zu erreichen. Zum 
Start der Seite ist dort eine 
Umfrage zum neuen Projekt 
„Straßen neu entdecken“ zu 
finden. Damit möchte die Stadt 
Feedback und Eindrücke rund 
um die temporären Stadtmöbel 

sammeln. Neben der Umfrage 
sind auf der Seite noch Ergeb-
nisse der Mobilitätsbefragung 
zu finden, die Anfang des Jah-
res durchgeführt wurde. In den 
nächsten Wochen und Mona-
ten soll die Plattform sukzessi-
ve mit weiteren Informationen 
gefüllt werden. 
Alle Bürgerinnen und Bürger 
sind dazu eingeladen, einen 
ersten Blick auf die Beteili-
gungsplattform zu werfen und 
bei der Umfrage mitzumachen. 
Wer automatisch und regel-
mäßig über Neuigkeiten sowie 
weitere Möglichkeiten der Be-
teiligung informiert werden 
möchte, kann sich dort mit sei-
ner E-Mail-Adresse registrieren.

Stadt startet Plattform                                          
zur aktiven Bürgerbeteiligung

Rodgau (RZ) Die Fastnachter 
der S.K.G Rodgau stehen in den 
Startlöchern und beginnen mit 
dem Kartenvorverkauf für die 
neue Kampagne. 
Ab sofort sind Eintrittskar-
ten für alle Veranstaltungen 
– von den Sitzungen über den 
Gentlemen‘s Club, den Jugend-
sitzungen bis hin zum Prin-
zenball – im Online-Shop des 

Vereins unter www. skgrodgau.
de verfügbar. Gutscheine kön-
nen wie gewohnt über das Ge-
schäftszimmer im Ostring 18 
eingelöst werden. 
Den Start der Kampagne mar-
kiert die traditionelle Uff-
takt-Gala, die in diesem Jahr 
auf Samstag, 16. November, 
fällt. Ab 19.11 Uhr dürfen sich 
die Närrinnen und Narren 

in der Aula der Georg-Büch-
ner-Schule Jügesheim auf ein 
Programm der Extraklasse freu-
en. Nähere Informationen zum 
Ufftakt, dem Fahnehissen und 
allen weiteren Events der Kam-
pagne finden Fastnachts-Fans 
auf der Webseite der S.K.G so-
wie auf Instagram (@skg_fasse-
nacht) und Facebook (@skgfas-
senacht).

S.K.G-Fastnachter beginnen                                      
mit Kartenvorverkauf
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NOTDIENST
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Asklepios-Klinik Seligenstadt,

Zentraler Bereitschaftsdienst, Tel. 116 117
Montag und Dienstag 19 – 24 Uhr Mittwoch 14 – 24 Uhr
Donnerstag 19 – 24 Uhr Freitag 14 – Montag 7 Uhr

Rettungsdienst/Krankentransport
Leitstelle Dietzenbach, Tel. 0 60 74 / 1 92 22

Zahnärztlicher Notdienst
Sprechstunden: Sa. von 15 – 18 Uhr, an Sonn- u. Feiertagen von 9 – 12 
Uhr u. 15 – 18 Uhr, Mi. von 15 – 18 Uhr.
Rufbereitschaft: Von Sa. 8 Uhr bis Mo. 8 Uhr, an Feiertagen von 8 Uhr 
bis zum Morgen 8 Uhr, Mi. von 18 Uhr bis Do. 8 Uhr.
Die Ansage des zahnärztlichen Notfallvertretungsdienstes erfolgt 
über die kostenpflichtige Servicenummer:

0 18 05 / 60 70 11

BERATUNG/HILFE
Tagesmütter: Vermittlung über das Tageselternbüro der Stadt Rodgau:
Tel. 693-11 67, tageseltern@rodgau.de
Guttempler in Hessen: Rat und Hilfe bei Alkoholproblemen für Betroffene 
und Angehörige. Kontakt unter 0 60 73 / 6 06 40 29 und 01 76/ 32 12 85 90 Ge-
meinschaft „Lauterborn“, freitags 19.00 Uhr, Weiskirchen, Schillerstraße 27b. 
Nottelefon Sucht: 01 80 / 365 24 07.
„Die Brücke“: Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle, Wittenberger 
Straße 1, Rödermark, Tel. 0 60 74 / 86 54 40, Sprechzeiten: Mo. bis Do. 9 – 17 Uhr, 
Fr. 9 – 15 Uhr.
Bereitschaftsdienst der Stadtwerke Rodgau: Tel. 82 96 24 Bereitschaftsdienst 
für Notfälle in der Wasserversorgung, Tel. 82 96 25 Bereitschaftsdienst für Not-
fälle im Kanal- und Abwasserbereich und Tel. 82 96 49 48 Bereitschaftsdienst 
für Notfälle Bauhof außerhalb der Dienstzeiten der Stadtwerke. Telefon 8 29 60 
während der Dienstzeiten der Stadtwerke.
Sozialstation Rodgau gGmbH: fachgerechte, individuelle sowie ambulante 
Kranken- und Altenpflege zu Hause Tel. 0 61 06 / 32 81 (8 71 00 Johanniter)
Soziale Dienste der Johanniter: Essen aus Rädern, Behindertenassistenz, 
Hausnotruf, Einkaufsdienste, Hauswirtschaft, Ambulanter Hospitzdienst, 
Tel. 0 61 06 / 8 71 00
Parkinson-Selbsthilfegruppe: Treffs monatlich zweimal im Gasthaus 
„Zum Engel“ in Nieder-Roden. Infos bei W. Dauer, Tel. 0 61 82 / 2 13 67.
Selbsthilfegruppe „Anonyme Alkoholiker“: Treffen jeweils dienstags um 
19 Uhr im evangelischen Gemeindezentrum in der Dietrich-Bonhoeffer- 
Str. 2 – 4 in Weiskirchen.
Beratung für Eltern, Kinder und Jugendliche des Caritasverbandes Offenbach/ 
Main e.V., Puiseauxplatz 1, Rodgau, Tel. 0 61 06 / 66 00 9-0, Fax 0 61 06 / 66 00 9-16, 
E-Mail: erziehungsberatung@bz-ost-caritas.de
Suchtberatung des Suchthilfezentrums Wildhof e.V., Puiseauxplatz 1, Rodgau, 
Tel. 0 61 06 / 66 00 9-0, Fax 0 61 06 / 66 00 9-16, E-Mail: suchtberatung@bz-ost-caritas.de
Schuldnerberatung des Diakonischen Werkes, Puiseauxplatz 1, Rodgau, Tel. 
0 61 06 / 66 00 9-0, Fax 0 61 06 / 66 00 9-16, E-Mail: schuldnerberatung@bz-ost-caritas.de
Caritas Allgemeine Lebensberatung, Puiseauxplatz 1, Rodgau, Tel. 
0 61 06 / 66 00 9-25, Mo. bis Do. von 9 bis 16 Uhr.
Familienberatung des Deutschen Kinderschutzbundes in Rodgau
Schillerstraße 27b, 63110 Rodgau, Tel. 0 61 06 / 6 21 86,
email: dksb_rodgau@web.de, tel. erreichbar Mi. u. Fr. 9 – 11 Uhr, Do. 14 – 16 Uhr. 
www.kinderschutzbund-rodgau-roedermark.de
Frauenberatungsstelle und Notruf: Hochstädter Str. 1, Tel. 0 61 06 / 31 11, 
Frauenhaus 0 61 06 / 1 33 60.
Sozialverband VdK-Rodgau 
Beratung: Sozialzentrum Puiseauxpl. Nieder-Roden. Beratung nur nach Vor-
anmeldung unter Tel. 0 61 06 / 77 39 02

Ambulante Hauskrankenpflege
Sozialstation Rodgau gGmbH
Borsigstraße 56, Johanniter-Haus
Tel. 06106/3281
WIR PFLEGEN IN RODGAU!

MUTTER GABI´S
EVENT´S

H a u p t s t r a ß e 3 0 1 , 6 3 1 1 0
R o d g a u
T e l . / W h a t s A p p 0 1 6 3 4 8 8 0 4 2 4
E - m a i l : i n f o @m u t t e r - g a b i . d e

O K T O B E R F E S T
0 2 . 1 0 . 2 0 2 4
2 0 : 0 0 U H R

S U N N Y 7
0 5 . 1 0 . 2 0 2 4
1 9 : 0 0 U H R

L E T ´ S G O B A N D
0 3 . 1 0 . 2 0 2 4
1 3 : 0 0 U H R

E I N T R I T T : 2 €

VERZEHRKARTE 30€

L E T ´ S G O B A N D
0 3 . 1 0 . 2 0 2 4
1 3 : 0 0 U H R

E I N T R I T T : 2 €

O K T O B E R F E S T
0 2 . 1 0 . 2 0 2 4
2 0 : 0 0 U H R

S U N N Y 7
0 5 . 1 0 . 2 0 2 4
1 9 : 0 0 U H R

Geburtstagskinder
Dudenhofen
29.09. Gerhard Kratz, � 80 Jahre
Jügesheim
01.10. Heribert Hittel, � 80 Jahre
02.10. Günther Innerhofer, � 80 Jahre
Nieder-Roden
29.09. Christian Hildebrandt, � 90 Jahre
29.09. Hannelore Bergmann, � 90 Jahre
30.09. Hans Schäfer,�  85 Jahre
01.10. Maria Weber, � 80 Jahre
03.10. Barbara Blum, � 85 Jahre
03.10. Rüdiger Kornmesser, � 85 Jahre
03.10. Gudrun Kramer, � 80 Jahre
04.10. Manfred Keller,� 85 Jahre
Weiskirchen
28.09. Manfred Huwe,�  85 Jahre
28.09. Günter Held, � 80 Jahre
28.09. Julijana Deliaga, � 80 Jahre

28.09.  	 Eulen Apotheke
	 Gustav-Heinemann-Ring 1 A, Dietzenbach, Tel.: 	
	 06074/812273
29.09.	 Schloss Apotheke
	 Platanenallee 34, Babenhausen, Tel.: 06073/726080
30.09.	 Stern Apotheke
	 Eisenbahnstraße 14, Jügesheim, Tel.: 06106/9261
01.10.	 Rathaus Apotheke
	 Werner-Hilpert-Str. 14, Dietzenbach, Tel.: 06074/41997
02.10. 	 Adler Apotheke
	 Puiseauxplatz 1, Nieder-Roden, Tel.: 06106/72767
03.10.  	 Rodau Apotheke
	 Dieburger Straße 35, Rödermark, Tel.: 06074/98501
04.10.	 Nikolaus Apotheke
	 Hintergasse 11, Jügesheim, Tel.: 06106/3666

Apotheken-Notdienst

Nieder-Roden (RZ) Beim tradi-
tionellen Eröffnungsfrühstück, 
das schon vor dem 11.11. statt-
findet, wurde das neue Thema 
für die Fastnachtsitzungen 
2025 der Kreppelfrauen Nie-
der Roden gewählt. Wie immer 
bleibt es geheim, bis sich im 
Januar die Bürgerhauspforten 
öffnen. Gleichzeitig wurden 
an diesem Tag zwei Jubiläen 
gefeiert: Vor genau 20 Jahren 
übernahmen Anja Werner und 
Nathalie Sander ihre „Jobs“ 
als Organisationschefin und 
Sitzungspräsidentin. Die Fast-
nachtsitzungen 2025 finden 
statt am 24., 25. und 26. Januar 
im Bürgerhaus Nieder Roden. 
Beginn ist  Freitag und Sams-
tag um 19:11 Uhr, am Sonntag 

geht es um 14:11 Uhr los. Im 
Kartenpreis von 18 € sind wie 
immer Kreppel und Kaffee in-
klusive. Kartenreservierungen 
sind möglich ab Montag, 7. 
Oktober, unter der Telnr. 0173-
4789700 oder per mail an krep-
pelkaffee@googlemail.com .
Die reservierten Karten können 
dann beim Vorverkauf am 23. 
November von 15 bis 17 Uhr 
im mauds abgeholt werden. 
Bitte beachten, dass keine Kar-
ten zurückgenommen werden; 
der Erlös kommt wie immer ca-
ritativen Zwecken und Projek-
ten unserer Pfarrgemeinde zu 
Gute.  Das Foto zeigt Nathalie 
Sander (links) und Anja Wer-
ner. � (Foto: p)

Kreppelkaffee                   
Nieder-Roden

Neues Thema für die Sitzungen von Frauen 
für Frauen bereits gewählt

Nieder Roden (RZ) Der Veren 
trifft sich zum Stammtisch 
am Freitag, 11. Oktober,  um 
18/18.30 Uhr im SG Clubheim 
Gudes in Nieder Roden. 

Gesangverein              
Sonntag-Verein

Rodgau (RZ) Die Vorbereitun-
gen zum  Rodgauer Kürbisfest 
am Sonntag, 20. Oktober,    lau-
fen bereits auf Hochtouren.
In diesem Jahr wurde die 4. 
Hessische Krautschneide-Meis-
terschaft aus organisatorischen 
Gründen nach Jügesheim ver-
legt.
Veranstaltungsort ist in Jüges-
heim am Rathausplatz am 20. 
Oktober  ab 14 Uhr auf dem 
Rodgauer Kürbisfest mit ver-
kaufsoffenem Sonntag. Hierfür 
werden noch weitere Teams ge-
sucht.
Die Teams sollten aus drei Teil-

nehmer/innen bestehen. Ob 
Damen-Team, Herren-Team 
oder gemischtes Team. Ob 
Freunde/Freundinnen, Firmen, 
Vereine...:  Jedes Team ist will-
kommen! 
Neben Ruhm und Ehre gibt es 
auch tolle Preise und Pokale zu 
gewinnen. Sollten sich mehr 
als 16 Teams anmelden, wer-
den die teilnehmenden Teams 
nach Anmelde-Eingang ermit-
telt. 
Anmeldeschluss ist Donners-
tag, 19. Oktober, beim Gewer-
beverein Rodgau: per E-Mail an 
info@gv-rodgau.de.

Rodgauer Kürbisfest
Noch Krautschneide-Teams gesucht

Rodgau (RZ) Am Mittwoch, 9. 
Oktober, um 16 Uhr findet in 
der Vereinsgaststätte,  Weiskir-
cher Straße 42 das Oktoberfest 
der Jungsenioren statt.

Eingeladen sind alle „Jungse-
nioren und Jungseniorinnen“ 
des Vereins, in netter Runde 
und gerne auch in zünftiger 

Kleidung, zu einem geselligen 
Treffen unter Vereinsmitglie-
dern. Der Wirt Peter serviert 
hierzu Bayerische Schmankerl 
und Getränke. Zur besseren 
Planung ist eine telefonische 
Anmeldung bis 5. Oktober bei 
Inge Ries (Tel. 5626) oder Lore 
Fischer (Tel. 74260) erforder-
lich.

Oktoberfest der                                       
S.K.G Rodgau Jungsenioren

Der Seniorenclub lädt alle Seni-
orinnen und Senioren herzlich 
zu einem Oktoberfest mit Live-
musik am 2. Oktober ab 14.30 
Uhr in den kleinen Saal des 
Bürgerhauses Weiskirchen ein. 
Ein Kaffeegedeck ist bitte mit-
zubringen.

Seniorenclub                
Weiskirchen                      

feiert Oktoberfest

Dudenhofen (RZ) Fritz  Klein, 
war mit seinen 91 Jahren der 
älteste Sänger bei der Serenade 
am Backes. Der rüstige Senior 

war viele Jahre Dirigent und 
Vorsitzender des AGV Volks-
chor Dudenhofen. 
� (Foto: ah)

Ehemaliger Dirigent nun ältester Sänger

Rodgau (RZ) Der Herbst ist 
nicht nur die Zeit der bunten 
Blätter und kürzer werdenden 
Tage, sondern auch eine Sai-
son voller spannender Ange-
bote für Kinder und Jugendli-
che. Die offene Jugendarbeit 
Rodgau möchte abwechslungs-
reiche Aktivitäten bieten, wel-
che Freude bereiten. In den 
kommenden Wochen erwar-
ten die Kinder vor allem die 

Herbstferienspiele, welche vom 
14. bis zum 18. Oktober statt-
finden. Hier können sie eine 
Woche voller Gemeinschaft, 
Ausflüge und Spiele zu erleben. 
Für die Jugendlichen gibt es 
verschiedene Angebote, welche 
in den örtlichen Jugendtreffs 
stattfinden. Ein Highlight ist 
das FIFA-Turnier, bei welchem 
sich die Teilnehmenden in ihre 
sportlichen Idole hineinver-
setzen können. Dieses findet 
am 23. Oktober im Jugendtreff 
Weiskirchen statt. Im Jugendt-
reff Jügesheim können sich 
Jugendliche am 24.Oktober 
zum Kürbisschnitzen treffen 
um sich auf die am 25. Okto-
ber stattfindende Halloween-
party einzustimmen. Für die 
Herbstferienspiele melden 
sich Interessierte über www.
rodgau.de/Leben/Fre i ze it /
Ferienspiele-freizeiten oder 
auf der Homepage der Stadt 
Rodgau an. Anmeldungen für 
die Veranstaltungen können 
telefonisch in den jeweiligen 
Jugendhäusern vorgenommen 
werden. Genauere Informatio-
nen sind auch im Programm-
heft der Jugendarbeit der Stadt 
Rodgau, auf der Homepage der 
Stadt Rodgau oder in den Ju-
gendhäusern zu finden.

Herbstangebote in der 
offenen Jugendarbeit
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Tel.: 06104 – 49 70 90
E-Mail: zusteller@egro-direktwerbung.de

ZEITUNGSZUSTELLER
(m/w/d)

WIR SUCHEN SCHÜLER ALS

So besserst Du,
Dein Taschengeld

auf.

Scanne hier und schreib
uns über WhatsApp!!!

Die Angebote sind von Donnerstag bis Mittwoch gültig.

Angebote
MÜNCHNER BIERBRATEN

SCHWEINEHALS OHNE KNOCHEN
WEISSWURST

FLEISCHKÄSE GROB

Diese Woche schlachten wir:
Schweine von Bauer Keller, Hainhausen
Rinder von Bauer Sommer, Schaafheim

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

Zäune · Gitter · tore
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

Unser Förderfenster
KÖ 76 plus
Unser Förderfenster 
KÖ 76 plus

Keine
versteckten Kosten!

20%Förderungsichern!

fb-h.de

Sprendlinger Landstr. 71 • 63069 Offenbach a.M. • T 069 846000

fb-h.de

Infos hier

Keine 

ANKAUF VON:
U Schmuck
U Gold
U Silber
U Marken-Uhren
U Münzen & Barren
U Bestecke & Zinn

H. Honig I Heusenstammer Str. 3
63179 Obertshausen

Mo-Fr : 10 -13 Uhr I 15 -18 Uhr
oder nach Vereinbarung!
Tel. 0 6104 9 531315 oder

www.goldhaus-obertshausen.de

Seit 20 Jahren ihr
Experte vor Ort!

1A Trapezbleche auf Maß
direkt v. Hersteller. 10% online
Rabatt mit dem Code db149 +
Lieferung bundesweit
03685/40914-149

www.dachbleche24-shop.de

Automarkt
Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Menschen mit Adipositas wis-
sen: Gewicht zu verlieren ist nicht
leicht. Oft haben sie schon eine
Vielzahl von Abnehmversuchen
hinter sich. Erfahren Sie hier, wel-
che neuen Behandlungsansätze
Menschen mit Adipositas beim
Abnehmen unterstützen können.

Adipositas ist in der Regel nicht
selbstverschuldet. Die Ursachen sind
vielfältig. Eine Kombination aus ho-
her Energiezufuhr und Bewegungs-
mangel kann zu starkem Überge-
wicht führen. Stoffwechselstörungen,
psychologische und gesellschaftliche
Faktoren können ebenfalls dazu bei-
tragen. Aber auch die genetische
Veranlagung kann eine zentrale Rol-
le bei Übergewicht spielen.

Wenn Abnehmen zur
Herausforderung wird
Abnehmen ist für Menschen mit

Adipositas meist sehr schwierig. Ein
Grund dafür können Veränderungen
im Hormonhaushalt sein, die das
Hunger- und Sättigungsgefühl be-
einflussen. Denn der Körper möchte
einmal angelegte Energiereserven
nicht kampflos aufgeben: Sie könn-
ten schließlich in einer Mangelsitua-
tion das eigene Überleben sichern.

Welche Rolle spielen
die Darmhormone?
Darmhormone sind für die Steu-

erung des Zucker- und Fettstoff-

wechsels wichtig. Sie bewirken
die Ausschüttung von Insulin und
Glukagon und steuern außerdem
das Sättigungsgefühl. Zudem ha-
ben sie Einfluss auf die Speiche-
rung von Zuckern und Fetten aus
der Nahrung – und regeln das
Gleichgewicht von Kalorienzufuhr

und Energieverbrauch. Darmhor-
mone können zur Verringerung
des Körperfetts beitragen, indem
sie den Appetit reduzieren und
das Sättigungsgefühl nach der
Nahrungsaufnahme erhöhen.

Unterstützung für
Menschen mit Adipositas
Medikamentöse Behandlungs-

möglichkeiten können das Abneh-
men unterstützen. Kombiniert mit
gesunder Ernährung und mehr
Bewegung können diese Medika-
mente Menschen mit Adipositas
helfen, ihr Körpergewicht zu redu-
zieren und so ihre Lebensqualität
zu verbessern. Sprechen Sie bei
Adipositas mit Ihrer Ärztin oder
Ihrem Arzt auch über die Mög-
lichkeiten einer medikamentösen
Therapie.

Wenn Diäten und Sport alleine
keinen Erfolg zeigen:

Was hilft bei Adipositas?

Zum Abnehmen reichen gesunde Ernährung und Bewegung allein oft
nicht aus. Foto: Halfpoint/shutterstock.com

Weitere Informationen
erhalten Sie unter

dem folgenden Link:
lilly.com/de/adipositas.

PP-TR-DE-1867

ANZEIGE

Wir reisen mit der MSC Opera
auf die Kanaren mit Madeira und
besuchen sechs Inseln in einer Wo-
che, die auch im Winter frühlings-
hafte Temperaturen und viel Sonne
bieten. Das Schiff legt in Santa Cruz
de Tenerife erst um 22 Uhr ab, so
dass auch diese Insel nicht zu kurz
kommt. Die Hauptinsel der Kanaren
mit seinem majestätischen Vulkan
Teide, dem sonnenverwöhnten Sü-
den und dem grünen Norden ist
der Startpunkt der Reise. Von hier
aus nimmt die MSC Opera Kurs auf
Las Palmas, die pulsierende Haupt-
stadt Gran Canarias. Natürlich darf
das Highlight der Insel – die beein-
druckende Dünenlandschaft von
Maspalomas – nicht fehlen, aber
wir besuchen auch die zerklüftete
Felslandschaft und Pinienwälder im
Inselinneren. Ein Kontrastprogramm
dazu bietet Fuerteventura, wo das

Schiff am nächsten Morgen fest-
macht. Lange goldene Sandsträn-
de, Palmen, ein blaues Meer und
pittoreske Windmühlen machen die
Landschaft aus. Über Nacht gelangt
die MSCOpera nach Madeira. Die
abgelegene Blumeninsel inmitten
des Atlantiks ist bekannt für ihre
subtropische Natur, hochaufragen-
den Berge und spektakulären Steil-
küsten. Nach einem Tag auf See
steuern wir La Palma an. Die grüne
Insel mit lieblichen Tälern, schwar-
zen Sandstränden und urzeitlichen
Nebelwäldern begeistert uns mit ih-

rer einzigartigen Natur. Letzter Halt
der Reise ist Lanzarote. Eine karge
Vulkanlandschaft, bizarre Felsfor-
mationen, Weinreben und schwarze
Strände verleihen der Insel eine
mystische Atmosphäre. Unser Fazit:
Jede der Inseln ist eine Reise wert,
eine Schiffsreise hilft, den persönli-
chen Favoriten herauszufinden.
Jede Woche geht es von Mün-

chen, Hamburg, Berlin, Düsseldorf,
Frankfurt, Leipzig, Nürnberg und
Stuttgart mit dem Flugzeug inklusive
Zug zum Flug und Transfer zum Ha-
fen nach Teneriffa. Die Kreuzfahrt
ist buchbar inklusive Vollpension
und Fly & Cruise-Paket ab 999 Euro
pro Person im Reisebüro, unter
www.msccruises.de oder per Tele-
fon unter 089/20 30 43 801.

Inselhüpfen in Europa: Sechs Sonneninseln per Kreuzfahrtschiff
Von verwunschenen Nebelwäldern
bis zu bizarren Vulkanlandschaften

Foto: MSC Cruises
MSC Cruises S.A., Avenue Eugène-Pittard,
16, 1206 Genf (Schweiz)

ANZEIGE

Neubau 4-Zimmerwohnung in Rödermark-Urberach
PROVISIONSFREI ZU VERKAUFEN! 
1.OG, Tageslichtbad, WC, Balkon, Kellerraum, Aufzug,  
ruhige Feldrandlage, bezugsfertig Dez. 2024,  
KfW55-Standard, 100 m² Wfl., 460.000,- €

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung

Jügesheim (RZ) Paul O’Brien 
lebt in Canada. Sein musika-
lisches Leben begann aber in 
Birmingham. Seine irischen 
Eltern lehrten ihn irische Mu-
sik von Kindesbeinen an. Er 
erlernte die Bodhran, Gitarre, 
Mandoline und Bouzouki. Sei-
ne Vorliebe gehört aber dem 
Singen und Schreiben von 
Songs. 2004 wanderte er in 
den Nordwesten Kanadas aus. 
Neben seinen regelmäßigen 

Auftritten in und um seine 
Heimat Vancouver Island, star-
tete O’Brien seine internatio-
nale Karriere. Die Songs, seine 
Geschichten und ein mitsin-
gendes Publikum sind die Mar-
kenzeichen einer Paul O’Bri-
en-Show. Nach der Pandemie 
ist Paul O‘Brien nun wieder auf 
Deutschland-Tournee. 
Los geht es im Maximal am 
Freitag, 4. Oktober, um 20 Uhr 
(Einlass 19 Uhr).

Singer/Songwriter Paul               
O‘Brien im Maximal Rodgau

Rodgau (RZ) Die Seniorengym-
nastik des Skiclubs Nieder-Ro-
den  beginnt wieder am 7. Ok-
tober in der Gartenstadtschule 
in Niederoden um 19 Uhr mit  
fachkundiger Rücken- und Mo-
bilitätsgymnastik für Seniorin-
nen und Senioren. Mitturner 
sind herzlich willkommen.
Telefonische Auskunft über 
06106 22615 bei Jürgen Neles.

Seniorengymnastik 
des Skiclubs

Rodgau (RZ) Am Mittwoch, 9. 
Oktober, um 16 Uhr findet in 
der Vereinsgaststätte,  Weiskir-
cher Straße 42 das Oktoberfest 
der Jungsenioren statt.
Eingeladen sind alle „Jungse-
nioren und Jungseniorinnen“ 
des Vereins, in netter Runde 
und gerne auch in zünftiger 
Kleidung, zu einem geselligen 
Treffen unter Vereinsmitglie-
dern.
Der Wirt Peter serviert hierzu 
Bayerische Schmankerl und 
Getränke.
Zur besseren Planung ist eine 
telefonische Anmeldung bis 
5. Oktober bei Inge Ries (Tel. 
5626) oder Lore Fischer (Tel. 
74260) erforderlich.

Oktoberfest der                                       
S.K.G Rodgau 
Jungsenioren

Rodgau (RZ) Wer sicherer und 
authentischer im eigenen 
Auftreten werden möchte, ist 
im Kurs Ro 01.06.07 genau 
richtig. Dieser Kurs zeigt den 
Teilnehmenden, wie sie Ihr 
Selbstbewusstsein stärken, mit 
Unsicherheiten und Fehlern 
umgehen und sich souverän 
präsentieren – sowohl im be-
ruflichen als auch im privaten 
Alltag. Durch Rollenspiele, 
praktische Übungen und Fee-
dbackrunden werden Kommu-
nikations- und Präsentationsfä-

higkeiten verbessert. Der Kurs 
findet am Samstag, 12. Oktober 
von 9 bis 15 Uhr im Familien-
zentrum, Alter Weg 63F, statt 
und die Teilnahme kostet 31 
Euro. Interessierte können sich 
online anmelden unter www.
vhs-rodgau.de oder schicken 
eine schriftliche Anmeldung 
an die vhs Rodgau, Hintergas-
se 15. Weitere Informationen 
erteilen die Mitarbeiterinnen 
der Volkshochschule unter den 
Telefonnummern 06106/693-
1225, -1245, -1231.

Vhs-Kurs: selbstbe-
wusstes Auftreten

Rodgau (RZ) Die Veranstaltung 
mit Bodo Bach am nächsten 
Samstag, 5. Oktober um 19.30 
Uhr im Bürgerhaus Nieder-Ro-
den, Römerstraße 15, ist aus-

verkauft. 
Interessenten können nur noch 
auf zurückgegebene Karten an 
der Abendkasse, die um 18.30 
Uhr öffnet, hoffen.

„Das Guteste aus 20 Jahren“ ist ausverkauft
www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung
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Jügesheim (RZ) Die Ministranten 
aus St. Nikolaus laden zu einem 
exklusiven Blick hinter die Kulis-
sen der Kirche St. Nikolaus ein. 
Am 3. Oktober von 13 bis 17 Uhr 
sowie am 5. Oktober von 11 bis 
16 Uhr haben Besucher die Ge-
legenheit, die Kirche aus einer 
neuen Perspektive kennenzuler-
nen auch am 6. Oktober können 

werden von 13 bis 17 Uhr Füh-
rungen angeboten.
Treffpunkt ist vor der Kirche 
St. Nikolaus an der Vordergasse 
in Jügesheim. Die Führungen 
bieten spannende Einblicke in 
die Sakristei, die Geschichte der 
Kirche und die Aufgaben der 
Messdiener. An den Tagen 3. 
und 6. Oktober gibt es zusätzlich 

Führungen zur Orgel und einen 
Orgelweinverkauf. An allen Ver-
anstaltungstagen erwartet die 
Besucher eine Auswahl an Kaffee 
und Kuchen und am 6. Oktober 
findet zusätzlich das Gemein-
decafé der Ministranten statt, bei 
dem Burger mit Pommes serviert 
werden. Mehr Informationen 
auf www.giesemer-minis.de.

Hinter den Kulissen von St. Nikolaus 

Rodgau (RZ) Kürzlich fand die 
diesjährige Pilzwanderung mit 
reger Beteiligung wieder an der 
Gänsbrüh statt.
Wie immer hat Herr Sattler 
eine wunderschöne Ausstel-
lung mit verschiedenen Pilzen 
aufgebaut, diesmal mit Unter-
stützung seiner Tochter Laura. 
Mit dem Namen des jeweili-
gen Pilzes auf Schildern in den 
Farben rot für giftige, blau für 
ungenießbare und grün für 
essbare Pilze, wurden diese ge-
kennzeichnet. So konnte jeder 
Teilnehmer die Pilze einge-
hend studieren.
Zum Anfang gab es eine Ein-
führung in das Reich der Pilze 
auch mit Erklärungen, an wel-
chen Merkmalen man die nicht 
zum Verzehr und die essbaren 
Pilze unterscheiden kann. Es 
wurden auch viele Fragen ge-
stellt und beantwortet. 
Er wies abschließend darauf 
hin, dass aufgrund der Tro-
ckenheit der letzten Wochen 
mit mit relativ wenigen Pilz-
arten und einer geringen Zahl 
an Speisepilzen zu rechnen 

ist. Danach konnten die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer 
rund um die Gänsbrüh Pilze 
sammeln. 
Nach ca. 1 Stunde kamen die 
ersten Sammler wieder zurück 
und die Funde wurden von 
Herrn Sattler begutachtet und 
die ungenießbaren aussortiert. 
Am Ende war jeder Korb kont-
rolliert und wie Herr Sattler es 
zu Anfang sagte, war die Aus-
beute nicht so reichlich wie 
sonst im September. Einige 
Krause Glucken, Täublinge und 
ein paar andere Speisepilze wa-

ren in den Körbchen.
Der Fund des Tages war ein sehr 
schöner Apfeltäubling den, wie 
Herr Sattler bemerkte, er hier 
an der Gänsbrüh noch nicht 
gefunden hat. Die Finderin zog 
stolz mit ihrem „Schatz“ nach 
Hause.
Durch den Vortrag von Herrn 
Sattler konnte mancher sein 
Wissen über das Reich der Pil-
ze erweitern und die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer gin-
gen mit den selbst gefundenen 
Pilzen zufrieden nach Hause.
� (Foto: NABU)

Pilzwanderung mit Harald Sattler                             
und dem NABU Rodgau

Kath. Pfarrgemeinden 
Jügesheim/Dudenho-
fen/ Nieder -Roden/
Rollwald
		
Gottesdienste
Freitag, 27. September  
17.00 Uhr: G-Egner-Haus Evan-
gelischer Gottesdienst
19.00 Uhr: St. Nikolaus Heilige 
Messe 
Samstag, 28. September 
13.30 Uhr: St. Nikolaus Trauung
18.30 Uhr: St. Marien Sonntag-
vorabendmesse (Mitw.: Jericho)
Sonntag, 29. September  
9.30 Uhr: St. Matthias Hochamt 
11.00 Uhr: St. Nikolaus Hochamt
Montag, 30. September  
17.20 Uhr: St. Matthias Rosen-
kranz
19.00 Uhr: St. Nikolaus Wortgot-
tesdienst mit Kommunionfeier
Dienstag, 1. Oktober  
8.30 Uhr: St. Matthias Heilige 
Messe – anschl. Rosenkranz
Donnerstag, 3. Oktober  
8.20 Uhr: Hl. Kreuz Rosenkranz
9.00 Uhr: Hl. Kreuz Heilige Mes-
se 
17.00 Uhr: St. Nikolaus Konzert: 
Worte und Musik zum Tag der 
Deutschen Einheit
Freitag, 4. Oktober  
Herz Jesu
19.00 Uhr: St. Nikolaus Heilige 
Messe mit Friedensgebet
Samstag, 5. Oktober  
18.30 Uhr: St. Marien Sonntag-
vorabendmesse 
Sonntag, 6. Oktober 
Erntedank
9.30 Uhr: St. Matthias Hochamt 
11.00 Uhr: St. Nikolaus Familien-
gottesdienst
18.00 Uhr: Hl. Kreuz Wortgottes-
feier

Ev. Kirchengemeinde 
Nieder-Roden

Sonntag, 29. September
10.00 Uhr: Gottesdienst – Ev. 
Gemeindehaus
11.00 Uhr: Gemeindefest – Ev. 
Gemeindehaus
19.30 Uhr: Stunde unter Gottes 
Wort – Ev. Gemeindehaus
Montag, 30. September
19.30 Uhr: Bibelgesprächskreis 
– Ev. Gemeindehaus
Dienstag, 1. Oktober
9.00 Uhr: Mini-Kids 0 – 3 Jahre 
– Ev. Gemeindehaus
Gemeindebüro
Puiseauxplatz 4, Frau Horn, 
Tel. 87 66 21. Öffnungszeiten: 
dienstags und freitags 9 – 12 
Uhr,  donnerstags 15 – 18 Uhr.
Mail: kirchengemeinde.nie-
der-roden@ekhn.de, Homepage: 
kirchengemeinde-nieder-roden.
ekhn.de

Ev. Kirchengemeinde 
Dudenhofen

Montag, 30. September	
10.00 Uhr: Krabbelgruppe für 
Kinder von 6 Monaten bis 2 
Jahren	 Evangelisches Ge-
meindehaus Dudenhofen Kon-
takt: Ann-Kathrin Eberlein	Tel . 
0151 19441205.
18.00 – 20.00 Uhr: Posaunen-
chor	 Evangelische Kirche 
Dudenhofen
Dienstag, 1. Oktober	
18.15 Uhr: Cantus Novus Evan-
gelisches Gemeindehaus Du-
denhofen
Freitag, 4. Oktober	
Abholung der Erntegaben durch 
die Konfirmandinnen und Kon-

firmanden. Sie starten um 15:00 
Uhr wieder mit Trecker und An-
hänger. Bitte teilen Sie uns mit, 
wenn sie etwas bei Ihnen abho-
len dürfen: Gemeindebüro Tel. 
624970 oder E-Mail: kirchenge-
meinde.dudenhofen@ekhn.de.
Sonntag, 6. Oktober	
10.00 Uhr: Festgottesdienst zu 
Erntedank
Die Bücherei ist dienstags von 
16 bis 19 Uhr und donnerstags 
von 15.30 bis 18 Uhr, geöffnet. 
Weitere aktuelle Informationen 
über www.evkirche-dudenho-
fen.de.
Sprechzeiten Pfarrerin 
Christina Koch: Sprech-
stunde nach telefonischer 
Vereinbarung, donnerstags 
von 18 Uhr bis 19.30 Uhr, Tel. 
06106/7799425 
Pfarrbüro: Kirchstraße 3, Tel. 
62497-0. Büro-Öffnungszeiten: 
montags, dienstags, donners-
tags von 10 bis 12 Uhr  und 
mittwochs von 16 bis 18 Uhr. 
Freitags bleibt das Pfarrbüro ge-
schlossen.

Ev. Emmausgemeinde 
Jügesheim

Freitag, 27. September
19.00 Uhr: Probe Take 5   
Samstag, 28. September
10.00 Uhr: Mitarbeitendentag 
für Kinder, Jugend und junge 
Erwachsene
Sonntag, 29. September
10.00 Uhr: Gottesdienst, Pre-
digt Pfarrerin Kirsten Lippek, 
Kollekte für die Tafelarbeit der 
Diakonie Hessen, anschließend 
Kirchcafé
Montag, 30. September
10.30 Uhr: Qi Gong mit Kirstin 
Weber
19.00 Uhr: Schöpfungszeit – 3 
Abende Schöpfung und  Gebet 
mit Pfarrerin Kirsten Lippek
20.00 Uhr: Probe Emmaus-Chor 
Dienstag, 1. Oktober
9.00 Uhr: Kita KIYO Kinder-Yoga 
16.15 Uhr: Konfi-Stunde
19.30 Uhr: Sitzung des Kirchen-
vorstandes
19.30 Uhr: Probe Band Soul Fee-
ding
19.30 Uhr: Gemeinsame Probe 
Jügesheimer SV 
und Mixed Voices 
Mittwoch, 2. Oktober
11.00 Uhr: Musik in der Kita
15.30 Uhr: Sitzgymnastik, Grup-
pe 1
16.30 Uhr: Sitzgymnastik, Grup-
pe 2
20.00 Uhr: Gemeinsame Probe 
Mixed Voices 
und Jügesheimer SV
Freitag, 4. Oktober
19.00 Uhr: Basement für Jugend-
liche ab 13 Jahre 
19.00 Uhr: Probe Take 5  
Weitere Infos auf der Home-
page www.emmaus-juegesheim.
de 

Pfarrgruppe Hainhau-
sen-Weiskirchen
		
Samstag,28.September	
08.00 Uhr: Wk Hl. Messe		
15.00 Uhr: Wk Beichtgelegen-
heit				  
17.00 Uhr: Wk Rosenkranzgebet 
für die Bischöfe		
Sonntag,29.September	
09.00 Uhr: Hh Gottesdienst der 
kroatischen Mission	
09.30 Uhr: Wk AMT für beide 
Gemeinden	
anschl. 	 Wk Eucharistische An-

betung bis 18 Uhr	10.30-11.30 
Uhr: Hh Die Kirche ist für das 
stille, persönliche Gebet geöff-
net		
15.00 Uhr: Wk Barmherzigkeits-
rosenkranz			 
17.00 Uhr: Wk Rosenkranzgebet	
Montag,30.September
15-18 Uhr: Wk Eucharistische 
Anbetung		
15.00 Uhr: Wk Barmherzigkeits-
rosenkranz		
17.00 Uhr: Wk Rosenkranzge-
bet				  
18.00 Uhr: Wk Hl. Messe		
Dienstag, 1.Oktober	
8.00 Uhr: Wk Hl. Messe	
anschl.	 Wk Eucharistische An-
betung bis 18.00 Uhr
15.00 Uhr: Wk Barmherzigkeits-
rosenkranz		
17.00 Uhr: Wk Rosenkranzgebet 
für alle alten und kranken Men-
schen unserer Pfarrgemeinde 
sowie für die Bewohner im Haus 
Julia und Haus St. Hildegard	
18-20 Uhr: Hh Gebet für die 
Priester			 
19.30 Uhr: Wk	 Gebetskreis 
im Jugendheim		
Mittwoch, 2.Oktober	
08.00 Uhr: Wk Hl. Messe	
15 - 16.45 Uhr: Hh Eucharisti-
sche Anbetung		
15.00 Uhr: Hh Barmherzigkeits-
rosenkranz			 
17.00 Uhr: Wk Rosenkranzgebet	
anschl. 	 Wk Beichtgelegenheit 
für Kurzbeichten	
Donnerstag, 3.Oktober	
11.00 Uhr: Wk Wortgottesdienst 
mit Kommunionfeier in der Se-
niorenresidenz Haus Julia		
15-18 Uhr: Wk Eucharistische 
Anbetung			 
15.00 Uhr: Wk	 Barmherzig-
keitsrosenkranz			 
17.00 Uhr:  Wk	 Rosenkranz-
gebet				  
anschl.	 Wk Hl. Messe
anschl.	 Wk Eucharistische An-
betung bis 20.30 Uhr	
			 
Ev. Trinitatisgemeinde 
Rodgau-Rembrücken

Freitag, 27.September
10.00 Uhr: Gottesdienst im Se-
niorenzentrum Hildegard von 
Bingen  in Hainhausen
Sonntag, 29. September
11.00 Uhr: Erntedankgottes-
dienst mit dem Chor DaCapo im 
Bonhoeffer-Haus
Dienstag, 1. Oktober
15.30 Uhr: Konfirmandenunter-
richt im Bonhoeffer-Haus 
Gemeindebüro:  Frau Lemper, 
Tel. 8602 – 11. Ab Oktober gelten 
wieder die üblichen Öffnungs-
zeiten: Montag und Mittwoch 
10 – 12 Uhr, Dienstag und Don-
nerstag	 15 – 17.30 Uhr.

 Kirchengemeinden
 in Rodgau

Jügesheim (RZ) Damit die El-
tern oder Großeltern möglichst 
ungestört am Gottesdienst teil-
nehmen können, gibt es in der 
Jügesheimer Emmausgemeinde 
jetzt eine Kinderecke im Got-
tesdienstraum. Bücher, Puzz-
le, Stecksteine und Malsachen 
liegen zur Unterhaltung der 
Kleinen bereit. Tisch, Stühle 
und eine Bank sorgen für Ge-
mütlichkeit. Quengelei beim 
Nachwuchs soll so der Vergan-
genheit angehören.

Kinderecke im 
Gottesdienstraum

Jügesheim (RZ) Hinter jeder 
Pommes steht eine Kartoffel, 
hinter jedem Brie eine Kuh, 
hinter jeder Nudel ein Getrei-
defeld. An Erntedank erinnern 
wir uns, dass andere wesent-
lich zu unserer Sättigung und 
zum kulinarischen Genuss 
beitragen. Den größten Beitrag 
leistet jene Kraft, die die Äpfel 
erfunden hat, Weizen wach-
sen lässt und Zimtstangen und 
Zwiebeln entstehen ließ, und 
zwar so, dass unsere Mägen sie 
vertragen. Deshalb findet am 
Erntedank-Sonntag, 6. Okto-

ber, in der evangelischen Em-
mausgemeinde um 11 Uhr ein 
Familien-Gottesdienst statt. Im 
Anschluss daran gibt es ein Ein-
topf-Essen mit verschiedenen 
deftigen Suppen, für die der Kir-
chenvorstand sorgen wird.
Damit der Altar zu diesem An-
lass wieder besonders schön ge-
schmückt werden kann, bittet 
die Gemeinde um Gaben da-
für. Diese können am Samstag 
zuvor zwischen 10 und 14 Uhr 
abgegeben oder auch vorher ne-
ben die Eingangstür, Berliner 
Straße 2, gestellt werden.

Erntedank mit Eintopf-Essen Jügesheim (RZ) Die Kolpings-
familie Jügesheim dankt allen 
Spendern in Jügesheim und 
Dudenhofen sowie den Hel-
fern bei der Kleidersammlung. 
Gesammelt wurden rund 3,5 
Tonnen Kleidung und Schuhe. 
Der Erlös der Kleidersammlung 
wird für Sozialprojekte des 
Kolpingwerkes in der Diözese 
Mainz sowie der Kolpingsfami-
lie Jügesheim verwandt.
Am 30. September berichtet 
Pastoralreferentin Andrea Kö-
neke über den Stand der Ent-
wicklung des Pastoralraumes 
Rodgau-Rödermark. Die Veran-
staltung beginnt um 19.30 Uhr 
im Haus der Begegnung.

Kolpingsfamilie                   
Jügesheim

Rodgau (RZ) Kürzlich fand der 
8. Charity Walk der Ahmadiyya 
Muslim Gemeinde in Rodgau 
statt. Mit großer Freude nah-
men knapp 160 Läuferinnen 
und Läufer an dem Spenden-
lauf teil, der sich mittlerweile 
zu einem festen Bestandteil des 
lokalen Gemeindelebens etab-
liert hat. 
Die Veranstaltung war
ein voller Erfolg: Insgesamt 
wurden rund 7.000 Euro ge-
sammelt, die an vier wohltäti-
ge Organisationen übergeben 
wurden. Diese waren Humani-
ty First, die Hospiz Stiftung Ro-
tary, das SOS-Kinderdorf und 
Tante Emma Rodgau.
Um Punkt 12 Uhr wurde das 
Programm von Bürgermeis-

ter Max Breitenbach eröffnet, 
der in seinem Grußwort die 
Bedeutung von Solidarität 
und Gemeinschaft betonte. Er 
würdigte das Engagement der 
Teilnehmenden und Veranstal-
tenden und hob hervor, wie 
wichtig solche Veranstaltun-
gen für das gesellschaftliche 
Miteinander sind.
Nach der Eröffnungsrede star-
teten die Läufe. Die Kinder 
durften den Anfang machen 
und wurden lautstark von den 
Zuschauerinnen und Zuschau-
ern angefeuert.
Anschließend traten die Her-
ren und Damen in separaten 
Läufen an, wobei der Spaß und 
das sportliche Miteinander im 
Vordergrund standen.

Nach Abschluss der sportlichen 
Aktivitäten fand die Preisver-
leihung statt. Die jeweils Erst-, 
Zweit- und Drittplatzierten der 
Läufe wurden mit kleinen Prei-
sen geehrt, was vor allem bei 
den jüngeren Teilnehmern für 
strahlende Gesichter sorgte.
Ein weiterer Höhepunkt der 
Veranstaltung war die sym-
bolische Scheckübergabe an 
die vier begünstigten Vereine. 
Jeder Verein konnte sich über 
eine großzügige Spende freuen, 
die ihnen hilft, ihre wertvolle 
Arbeit fortzuführen.
Zum Abschluss der Veranstal-
tung fand ein gemeinschaftli-
ches Essen statt, womit dieses 
Programm dann sein Ende 
fand.

8. Charity Walk in Rodgau
Über 7.000 Euro für den guten Zweck gesammelt
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Asklepios Klinik Langen, Röntgenstr. 20, 63225 Langen, www.asklepios.com/langen

Jedem Anfang wohnt
ein Zauber inne

Die Geburt eines Kindes ist ein natürliches und sehr persönliche Ereignis
Die Geburtshilfe Langen sorgt dafür, dass Sie Ihr Kind in familiärer
Geborgenheit zur Welt bringen können. Dabei steht die Sicherheit von
Mutter und Kind immer an erster Stelle.

Weitere Informationen und das Kursangebot für Schwangere und
werdende Eltern finden Sie unter: www.asklepios.com/langen/

experten/geburtshilfe oder:

ne

Neumann Tankstelle GmbH - günstig tanken + mehr!

Wir unterstützen
Euren Verein!

Das Highlight aus
unserer Backstube
www.schaefer-rodgau.de

Schirmherrin Claudia Jäger, Verbandsdirektorin des 
Regionalverbands FrankfurtRheinMain, freute sich 
über die große Resonanz bei der Serenade.

Pfarrerin Christina Koch führte in bewährter Weise 
durch das Programm.

Förderung der Kulturarbeit

Begeisterten mit ihren Gesangs- und Musikbeiträgen:
Musikverein Grosswallstadt.

Starker Auftritt: Gesangverein „Volkschor“ Dudenhofen.

Überzeugten auch in diesem Jahr: Mixed Generations vom
Gesangverein Germania.

„Die kleinen Egerländer“ des Musikvereins Dudenhofen.

MauerwerkMauerwerk
Natürlich. Wirtschaftlich. Sicher.Natürlich. Wirtschaftlich. Sicher.

UNIKA.Rodgauer Baustoffwerke GmbH & Co. KG
Telefon (06106) 2809-0
Telefax (06106) 2809-40
www.rodgauer-baustoffwerke.de

GEFÄSS- UND  
ENDOVASKULÄRE CHIRURGIE

Asklepios Klinik Langen, Röntgenstr. 20, 63225 Langen
www.asklepios.com/langen

Unsere Behandlungsschwerpunkte
n	 		Erkrankungen der Haupt- und Halsschlagader
n	 		Durchblutungsstörungen wie Schaufenster- 

krankheit & Diabetisches Fußsyndrom
n	 		Krampfadern & Chronisch Venöse Geschwüre
n	 		Shuntchirurgie

Innovative Verfahren
n	 		Kontrastmittelfreies Vorgehen  
n	 		Stoßwellentherapie
n	 		Minimal-invasive Behandlung bei Krampfadern

Indikationsambulanz  
Chefarzt Prof. Dr. Dr.  
med. K. Donas 
Terminvereinbarung unter:  
06103 / 912 61 46 3 
www.asklepios.com/langen/ 
experten/sprechstunden

KLINIK LANGEN

„ Gefäßerkrankungen  
können schwer- 
wiegende Folgen  
hervorrufen.  
Daher ist die früh- 
zeitige Behandlung  
unser Ziel.“

Kratz Immobilien
Mein Maklerbüro seit 1993
Tel. 06106 - 23741

E-Mail: kratz.immobilien@t-online.de

S U C H E :
2 - 4 Zimmer ETW‘s 

von 60 - 100 m2

1, 2 und Mehrfamilien- 
häuser - auch Grundstücke

sowie Abrissgrundstücke für 
Ein- und  Mehrfamilienhäuser

Sascha Schäfer, Bäckermeister 
und Sandra Schäfer, Bäckermeisterin

Echtes Bäckerhandwerk 
aus Ihrer Nachbarschaft!

www.schaefer-rodgau.de

NEUMANN Tankstelle GmbH
Hainburgstraße 40 · 63110 Rodgau

Telefon (0 61 06) 2 17 53 · Fax (0 61 06) 26 82 78
E-Mail: TankstelleNeumann@hotmail.de

www.sozialstation-rodgau.de
pflege@sozialstation-rodgau.de

Johanniter Haus
Borsigstraße 56
Tel. 06106 3281

63110 Rodgau
Nieder-Roden

yy LeistungenyderyKrankenkasseyy
nachySGByV,yentsprechendyderyy
ärztlichenyVerordnung

yy LeistungenyderyPflegekasseyy
nachySGByXI

yyHauswirtschaftlicheyVersor-
gungyBeratungseinsätzeynachy
§y37ySGByXIy

yyMobilerySozialeryHilfsdienst

yy 24-StundenyRufbereitschaft

yyMenüservice*

yyHausnotruf*

yyHol-yundyBringservice*

* in Zusammenarbeit mit den Johannitern

Ambulanter Pflegedienst

Wirysuchenyexaminierteyy
Pflegekräfte (m/w)yy

Voll-/TeilzeityoderyalsyAushilfe

Wir suchen examinierte
Pflegekräfte (m/w/d)
Voll-/Teilzeit oder als Aushilfe

Der Chor „Mixed 
Generations“ 
mit seinem 
Dirigenten Alexey 
Gubin traf mit 
seinem großen 
Repertoire ganz 
den Geschmack 
des Publikums.

Herzlich willkommen in
Ihren eigenen 4 Wänden!

Ihr direkter Kontakt: 0 61 06 - 64 56 13
info@cortina-wohnbau-gmbh.de

Ob Eigentumswohnung, Reihen-,

Einfamilien- oder Mehrfamilienhaus

in Rodgau oder der umliegenden Region –

wir haben Ihre Traumimmobilie

Sprechen Sie uns an!
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Jetzt
Rubaxx CBD Gel
auf pureSGP.de
bestellen und bis
zu 17% sparen*!

Exklusiver
Tipp für Sie

*gilt beim Kauf von mehreren Packungen

Vorteilsgröße mit

900mg
CBD

NEUNEU: Hochdosiertes CBD Gel mit
900mg CBD begeistert Anwender

CBD auf der Erfolgswelle

Das CBD Gel enthält Menthol und
Minzöl für beanspruchte Muskeln.

Der wertvolle Wirkstoff Can-
nabidiol, kurz CBD, wird aus
der Hanfpflanze gewonnen und
beschäftigt Wissenschaftler auf
der ganzen Welt, denn in dem
Pflanzenstoff steckt enormes
Potenzial, darüber sind sich die
Fachleute einig. Aber wie kön-
nen Millionen Menschen von
dem Cannabisstoff profitieren?
So viel sei verraten: Es hat mit
einem neuen, hochdosierten
CBD-Produkt aus der Apothe-
ke zu tun.

Der älteste Hanf-Fund in Eu-
ropa liegt in Deutschland und
wird auf 5500 v. Chr. datiert.
Damals war jedoch noch nicht
zu erahnen, dass insbeson-
dere der Cannabisstoff CBD
einmal einen Siegeszug in der
Wissenschaft antreten würde.
Heute ist ein regelrechter CBD-
Boom ausgebrochen. Kein Wun-
der, denn anders als der ebenfalls
bekannte Cannabisstoff THC
(Tetrahydrocannabinol), der für
die berauschende Wirkung der
Cannabisdroge verantwortlich
ist, macht CBD weder „high“
noch abhängig. Sogar die WHO
(Weltgesundheitsorganisation)
stuft CBD als sichere Substanz
mit einem geringen Risiko ein.1
Zahlreiche Studiendaten deuten
bereits darauf hin, dass CBD ei-

1WHO Report Finds No Public Health Risks Or Abuse Potential For CBD. To date, there is no evidence of recreational use of CBD or any public health related problems associated with the use of pure CBD. • 2Quelle: von 250 Anwendern auf kjero.com getestet, 11/2022, n=219 • Rubaxx Cannabis CBD Gel ist ein
Kosmetikum und enthält ca. 900mg CBD, kein THC. • Abbildungen Betroffenen nachempfunden

nen äußerst vielfältigen therapeu-
tischen Nutzen haben könnte.

Deutsche Forscher entwickelten
erstes Gel mit höchstem
CBD-Gehalt pro Tube
Auch ein deutsches Forscher-

team hat sich umfassend mit den

der besonderen Cannabissorte
sativa L. hochwertiges, reines
CBD isolieren und mit einer Do-
sierung von mindestens 900mg
CBD in einem speziellen Gel
aufbereiten.
Sie brachten nicht nur das ers-

te Gel mit dem höchsten CBD-
Gehalt pro Tube in deutschen
Apotheken auf den Markt, son-
dern stellten auch sicher, dass es
unter strengen deutschen Phar-
mastandards hergestellt wird.

Basierend auf ihrem Fachwis-
sen über natürliche Pflanzen-
und Inhaltsstoffe reicherten die
Wissenschaftler das wertvolle
Cannabis CBD Gel mit Men-
thol und Minzöl an – für eine
angenehm pflegende Formulie-
rung bei beanspruchten Mus-
keln! Dieses hochdosierte CBD
Gel ist heute unter dem Namen
Rubaxx Cannabis CBD Gel in
der Apotheke vor Ort oder on-
line erhältlich.

vielfältigen Cannabissorten be-
schäftigt. Mittels eines speziellen
CO2-Verfahrens konnten sie aus

Produkttest zeigt: 98%2 der Anwender sind von
einem ganz speziellen CBD Gel überzeugt

In einem Produkttest2 hat das Rubaxx Cannabis CBD Gel hervorragende

Ergebnisse erzielt. 3 Wochen lang testeten Anwender das Produkt. Die

Ergebnisse sprechen für sich: Die Weiterempfehlungsrate der Tester lag

bei 98%, die Zufriedenheit mit dem Produkt sogar bei 99%! 95% finden,

dass das Gel schnell einzieht.

Für sichtbar schöne
und strahlende Haut

Der Wunsch einer jeden Frau:
schöne Haut! Doch mit dem Al-
ter erschlafft die Haut an den
typischen Problemzonen wie
Gesicht, Dekolleté, Arme und
Oberschenkel. Der Grund: Die
körpereigenen Kollagenspeicher
leeren sich. Doch Sie können et-
was tun! Der beliebte Kollagen-
Drink Fulminan (Apotheke) gibt
reifer Haut, was sie braucht:
Er führt dem Körper bioaktive
Kollagen-Peptide zu, die Kol-
lagenspeicher werden wieder
aufgefüllt!
Zusätzlich enthält Fulminan
ausgewählte Vitamine und Mi-
neralstoffe, die ein strahlendes
Hautbild unterstützen können:
Vitamin C fördert eine normale
Kollagenbildung für eine norma-
le Funktion der Haut. Kupfer, Zink
und Biotin tragen u.a. zu einem
normalen Bindegewebe bzw.
zum Erhalt normaler Haut bei.
Vitamin E schützt die Zellen vor
oxidativem Stress.
Machen auch Sie den Kollagen-
Drink zu Ihrem täglichen Beauty-
Ritual und fragen Sie in Ihrer
Apotheke nach Fulminan!

(Abbildung Betroffenen nachempfunden)

Für Ihre Apotheke:
(PZN 13306108)

www.fulminan.de

Mit wertvollen Vitaminen
und Mineralstoffen

Gesundheit ANZEIGE

Dudenhofen (RZ) Kürzlich fan-
den die letzten beiden Läufe des 
diesjährigen Norddeutschen 
Fahrradtrial Cups (NDFC) statt, 
ausgerichtet vom RV Anspach 
e.V. Auf anspruchsvollen Sekti-
onen kämpften die Trial-Fahrer 
um die letzten entscheidenden 
Punkte der Serie. Der TSV Du-
denhofen konnte sich erneut 
als herausragender Verein be-
haupten und schickte neun er-
folgreiche Sportler ins Rennen. 
Dabei sicherten sich die Fahre-
rinnen und Fahrer des Vereins 
nicht nur zahlreiche Podiums-
plätze in den Tageswertungen, 
sondern sammelten auch bei 
der abschließenden Gesamtsie-
gerehrungkräftig Titel.
Besonders beeindruckend war 
das Ergebnis der Gesamtsie-
gerehrung, die am Sonntag, 
den 8. September, direkt nach 
dem letzten Lauf stattfand. 
Hier wurden nicht nur die Ta-
gessieger gekürt, sondern auch 
die Norddeutschen Meister der 
gesamten Cup-Serie geehrt. Mit 
vier Norddeutschen Meisterti-
teln, drei Vizemeistertiteln und 
drei dritten Plätzen war der TSV 
Dudenhofen der große Gewin-
ner des Wochenendes.

In der Klasse der jüngsten Teil-
nehmer, der sogenannten Smi-
ley-Klasse, zeigte Simon Fengler 
eine herausragende Leistung und 
holte sich souverän den Meister-
titel. Auf dem zweiten Platz folg-
te Jannik Kluska, der sich den 
Vizemeistertitel sicherte, wäh-
rend Tabea Röhnke das Podium 
mit einem starken dritten Platz 
vervollständigte. Diese Nach-
wuchstalente zeigten eindrucks-

voll, dass der TSV Dudenhofen 
in der Jugendarbeit weiterhin 
eine Vorreiterrolle einnimmt.
In der Anfängerklasse (Jahrgang 
2014 und älter) sorgte Samira 
Röhnke für einen weiteren Meis-
tertitel für den TSV Dudenhofen. 
Mit Geschick und Ausdauer setz-
te sie sich gegen die Konkurrenz 
durch. Anton Ewers erkämpfte 
sich in derselben Klasse den Vi-
zemeistertitel.

Auch in der Fortgeschritte-
nen-Klasse (Jahrgang 2012 und 
älter) konnte der TSV Duden-
hofen seine Stärke unter Beweis 
stellen. Nic Kämmerer freut sich 
über den Meistertitel, und
Maximilian Lukas sicherte sich 
einen hervorragenden dritten 
Platz.
In der Expertenklasse (Jahrgang 
2006 und älter) zeigte sich er-
neut die geballte Klasse des TSV 
Dudenhofen. Marius Kluska, 
der dieses Jahr erst in die höhe-
re Klasse aufgestiegen ist, wurde 
erneut, wie in den Jahren zuvor, 
Norddeutscher Meister. Ihm 
folgte Teamkollege Tiberius Rup-
pel, der ebenfalls in diese Klasse 
aufgestiegen ist und sich den Vi-
zemeistertitel
sichern konnte. Auf dem dritten 
Platz landete kein Geringerer als 
ihr Trainer, Armin Röhnke, er 
mit einer großartigen Leistung 
den starken Teamgeist und die 
hohe Leistungsdichte des Ver-
eins unter Beweis stellte.�
� (Foto: TSV)

Vier Meistertitel und zahlreiche Podiumsplätze für                             
den TSV Dudenhofen beim Fahrradtrial

Rodgau (RZ) In der ersten Sep-
temberwoche 2024 reisten 20 
Teilnehmerinnen nach Öster-
reich ins Gasteinertal. Mit dem 
Bus fuhr die sportliche Gruppe 
nach Bad Hofgastein und ver-
lebte dort eine sommerliche 
Woche mit sehr wenig Regen.
Die beiden Übungsleiterin-
nen der S.K.G Rodgau, Gise-
la Ballüer und Heide Klabers, 
hatten ein umfangreiches Pro-
gramm im Gepäck. Da gab es 
Frühgymnastik, Schwimmen 
in der örtlichen Therme inclu-
sive einem Natursee, diverse 

Wellnessangebote, drei Wan-
derungen in der Umgebung 
und einen besonderen Ausflug 
nach Filzmoos im Dachsteinge-
birge mit einer weiteren wun-
derschönen Wanderung – siehe 
Bild. 
Gemütliches Beisammensein 
mit viel Lachmuskeltraining 
und gutes Essen rundeten die 
erlebnisreichen Tage ab.
Diese jährliche Reise des S.K.G 
Rodgau findet nun seit mehr 
als 26 Jahren statt und erfreut 
sich nach wie vor einer großen 
Beliebtheit. � (Foto: privat)

S.K.G Rodgau Sport-Gesund-
heitswoche in Bad Hofgastein

Rodgau (RZ) Das Angebot an 
geführten Radtouren beim 
Allgemeinen Deutschen Fahr-
rad-Club (ADFC) Rodgau geht 
weiter. Am Donnerstag, 3. 
Oktober, geht es um 12.30 
Uhr nach Groß-Umstadt zum 
Federroten der Winzergenos-

senschaft - möglichst mit et-
was Sonnenschein. Wer die 45 
km-Tour mitradeln möchte, 
melde sich bitte bis 2. Okto-
ber bei Tourenleiter Peter Voss, 
um Details zu besprechen und 
den Abfahrtsort zu erfahren 
(Tel. 06106-75144, E-Mail pe-

ter.voss@adfc-rodgau.de). Diese 
Tour startet nicht am Rathaus 
in Jügesheim.Je nach Wetter-
lage können am 3., 5. und 6. 
Oktober noch weitere Touren 
angeboten werden. Weite-
re Informationen: www.ad-
fc-rodgau.de.

ADFC Rodgau: Touren rund um den Feiertag
Weiskirchen (RZ) Immer don-
nerstags findet um 19 Uhr un-
ser neuer Relaxing-Kurs in der 
S.K.G-Sporthalle in Weiskir-
chen statt.  

Mit Relaxing tauchst du ein, 
in die Welt der Gelassenheit. 
Dehnungsübungen, Atemtech-
niken und Entspannungsver-
fahren bieten dir die perfekte 
Gelegenheit, Körper und Geist 

in Einklang zu bringen und 
dem Alltag für eine Stunde zu 
entfliehen. Das neu erweiterte 
Angebot in Weiskirchen bietet 
auch Jumping immer diens-
tags von 18.30-19.30 Uhr in 
der großen Sporthalle an. Lau-
fende Sportstunden mit Line 
Dance, Hatha Yoga, Bodysha-
pe, Qigong, Fit vom Hocker, 
Frauengymnastik, Funktions-
training, Sturzprophylaxe und 

Kurse für Wirbelsäulengym-
nastik stehen auf dem wö-
chentlichen Kursplan. Gerne 
kann an einer Schnupperstun-
de teilgenommen werden. 
Eine Anmeldung über die Ge-
schäftsstelle, die auch weitere 
Auskünfte erteilt, ist von Vor-
teil. Sie erreichen uns während 
der Öffnungszeiten telefonisch 
unter 645130 oder gerne auch 
per E-Mail info@skgrodgau.de. 

Erweiterte S.K.G-Sportangebote in Weiskirchen                                              
mit Jumping und Relaxing
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